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NUMMER 01
26. JAHRGANG

09.01.2015

Öffnungszeiten
Montag	 9.00-13.00 Uhr	 14.00-18.00 Uhr
Dienstag	 9.00-13.00 Uhr	 14.00-18.00 Uhr
Mittwoch	 9.00-13.00 Uhr	 14.00-18.00 Uhr
Donnerstag	 9.00-15.00 Uhr	
Freitag	 9.00-18.00 Uhr	
Samstag	 9.00-12.00 Uhr	

Ihre Pakete
sicher und preiswert
verschickt...
schneller und
freundlicher Service

grimm.laden
Auerbacher Straße 98.Brunndöbra

Große Vorhaben brauchen Drängler.
Als um 1900 die Klingenthaler 
Musikindustrie ihre glanzvolle Zeit  
hatte, wollten auch die Brunndöbra-
er und Sachsenberger Fabrikanten  
ihren Bahnanschluss. Der Säge-
mühlenbesitzer Friedrich August 
Herold  stellte als Erster einen 
Antrag dafür. Erst 1910 kam aus 
Dresden die Bewilligung. Baube-
ginn war der 1. Juli 1913. Parallel 
dazu entwickelte sich der Winter-
sport und der Fremdenverkehr in 
unserer Region. Erste Gedanken
vom Endbahnhof Sachsenberg - 
Georgenthal eine Seilbahn zum 

Aschberg zu bauen kamen auf, 
zumal der Fabrikant Otto Her-
mann Böhm auf dem Aschberg eine 
Aschbergwarte mit  Aussichtsturm 
geplant hatte. Was hätte das für 
einen Aufschwung im Tourismus 
geben können. Aber der Erste 
Weltkrieg und die darauf folgende 
Inflation mit den Überfall der roten 
Horden von Max Hölz brachten fi-
nanzielle, personelle und moralische 
Verluste. Als der Dauerkonkurrent 
Oberwiesental auf  Privatinitiative 
durch eine Aktiengesellschaft die 
erste Schwebebahn Deutschlands 

am 29.12. 1924 eröffnete, kam die 
alte Idee wieder zum  Vorschein. 
Mir ist zwar kein Schriftstück be-
kannt, welches belegt was allgemein 
bekannt war. Die Deutsche Heeres- 
und Skimeisterschaft 1929  war der 
Höhepunktin der Entwicklung des  
Wintersportes im Aschbergge-
biet. An Stelle der Aschbergwarte 
konnte die Jugendherberge und die 
C. A. Seydel Schanze rechtzeitig 
fertiggestellt werden. Was lag da 
näher als dass die Zuschauer vom 
Bahnhof Klingenthal zur Endstati-
on Sachsenberg-Georgenthal und 
dann mit der Gondel zur Jugend-
herberge gebracht würden. Von da 
an  war es ja nicht mehr weit zur 
schneesicheren C.A. Seydel Schan-
ze. Nun, zur Realisierung kam es 
damals nicht mehr. Das dritte Reich 
kündigte sich an und das hatte 
andere Prioritäten. Aber unverges-
sen sollten jene Männer sein die 
unermüdlich an das Wohl unserer 

Heimat arbeiteten. Was geschah 
nach dem Dritten Reich? Trotz der 
Not in der Nachkriegszeit dachten 
die überlebenden Sportler vom 
Aschberg und Mühlleithen an die 
Weiterentwicklung unserer Region. 
Schon in den 50er Jahren sollte am 
Aschberg runter zum  Mühlbachtal 
eine Großschanze gebaut werden. 
Baubeginn mit der Baustellenein-
richtung war schon erfolgt. Aber 
mit Beginn des Uranabbaues wur-
den due Arbeiten eingestellt. Erst 
mit der Gründung de SC Dynamo  
1957 wurde verstärkt an Sportanla-
gen gearbeitet. Die 1959 eingeweihte 
Große Aschbergschanze erhielt 
auch den  ersten  Sessellift in unserer 
Region. Als bei mehreren Internati-
onalen Meisterschaften im Langlauf 
in aussichtsreicher Position Stürze 
den Sieg verhinderten wollte man 
die alpine Ausbildung verbessern.
Hans Haltenhof setzte durch, dass 
am Sternhang eine                Seite 2 
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Erd-, Feuer-, Seebestattungen
Erledigung aller Formalitäten

Überführungen in In- und Ausland
Tag und Nacht erreichbar08248 Klingenthal

Auerbacher Straße 105

Inhaber: Ingolf Wappler

Telefon (03 74 67) 2 00 01

Ihr Bestatter mit über 30jähriger Berufserfahrung grimm.laden
Auerbacher Straße 98

Brunndöbra

Kirchstraße 91•08248 Klingenthal
Telefon/Fax. (03 74 67) 2 44 40

10 Jahre Geschäftsjubiläum
Zeh(n) Gahr sei wie en Flug vorgange,

mit Eire Fiß on meine Zange.
Dank Eich alln, die Ihr komme,

on mein Dienst in Ahspruch gnomme.
Ve mir deswegn e klaenor Gruß,

on e „ Allweil gut ze Fuß!!“

Wellness
für Zuhause

SAUNA

ab 3999,- EUR
incl. MwSt.

Lego, Duplo Feuerwehr, Zirkus, 
Bauernhof und Bob der Baumeister 
sowie Baby-Spielwiese mit Licht und 

Musik zu verkaufen
Telefon 0374 67-12 0158

anspruchsvolle Piste angelegt wur-
de. Der dazu gehörige Schlepplift  
und die Überquerung der Neuen 
Straße brachten von Anfang an 
Ärger. Die Schneesicherheit war 
ohnehin nicht vorteilhaft. Die 
Euphorie zur Wendezeit brachte 
neuen Elan in das Unternehmer-
tum. Eine Firmengruppe Grimm / 
Krause/ Nosofsky und Illner hatte 
1995 die Idee vom Sternparkplatz 
zur Jugendherberge eine Dop-
pelsesselseilbahn zu bauen. Als 
Abfahrtshang mit Aufzugshilfe 
war die Hirschlecksenke geplant.
Von dort wäre die Verbindung zur 
Talstation am Stern gegeben. An 
Grundstücksproblemen schei-
tete das Projekt. Eine andere 

Unternehmens-Gruppe Riedel / 
Nickel / Unger nahm im Jahr 1999 
erfolgreich den Bau des „Otto-
Herman-Böhm „Aussichtsturmes 
in Angriff. Nicht vergessen werden 
darf bei den Dränglern Jörg Schlott, 
der die riskante Umnutzung des 
ehemaligen Sportklub Dynamo in 
Eigenregie in Angriff nahm und 
ein Teil als Hotel ausbaute. All di-
ese Unternehmer haben etwas für 
die Entwicklung unserer Heimat 
getan. In dem neuen Konzept zur 
Entwicklung des Skiparadies „ 
Oberes Vogtland“ ist unter Ande-
rem auch wieder vom Abfahrtshang 
Hirschleck die Rede. Findet sich da 
ein Drängler ?  KG

Winterfreuden 2015-01-07
An diesem Tag nutzten die kleinen 
und großen Kinder das Winter-
wetter zur vielseitigen Betätigung 
im Schnee. Die älteste und mittlere 
Gruppe übte sich unter fachkundiger 
Anleitung des VSC Klingenthal mit 
der Übungsleiterin Katja Hartmann 

im Ski laufen auf dem Gelände der 
Kindertagesstätte. Wir freuten uns 
sehr über das Geschick und die Aus-

dauer der kleinen Skilangläufer. Die 
jüngeren Gruppen tummelten sich 
am Rodelhang und bauten lustige 
Schneefiguren. Alle freuen sich 
schon auf den nächsten Sporttag 
im Schnee.
Bis bald! Ihr Kinderhaus Sonnen-
scheinteam. 
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Nachwuchs kürt seine Besten

19. Indoor Soccer Cup 2015 in Klingenthal 50 Jahre Salon »Hoyer«
Fe s t woc h e vo m 13.1. -  17.1. 2015 
Salon „Hoyer“ feiert sein 50-jäh-
riges Bestehen und den Goldenen 
Meisterbrief der Senior-Chefin 
Antje Hoyer. Vor über 50 Jah-
ren überna hm sie von ihrem 
damaligen Chef Karl Stubenhöfer 
mit 21 Jahren den Friseursalon.  
Sa lon „Hoyer“ und Parfüme-
rie R . vereinte sich 2002 zur 
Beautyworld Markneukirchen, 
e i ne  ide a le  Verbi ndu ng m it 
Komplettleistungen zur Verschö-
nerung und zum Wohlfühlen.  
Neben dem umfassenden Programm 
rund um‘s Haar werden Kosmetik-
behandlungen, Schminkberatung, 
Solarium und Ganzkörpermassa-
gen angeboten. Auch eine breite 

Palette pf legende und dekorative 
Haut – und Haarkosmetik sowie 
Modeschmuck und internationale 
Düfte bereichern das Sortiment.  
2006 übernahm Frau Hoyer‘s Toch-
ter Peggi Riedel, Friseur- und 
Kosmetikmeisterin, das Geschäft. 
Einige ältere Kunden besuchen 
dieses Geschäft schon seit der 
Zeit, als Antje Hoyer selbst noch 
Lehrl ing war und haben a l le 
Neuerungen miterlebt – die be-
ste Anerkennung, die man sich 
a ls Inhaber w ünschen ka nn! 
Als kleines Dankeschön an alle 
Kunden und für alle, die einfach mal 
„reinschnuppern“ möchten, gibt es 
vom 13.1. - 17.1.2015 eine Festwoche.  

Ein schöner Anlaß, Ihnen, liebe Kundschaft, Danke für Ihr Vertrauen zu 
sagen. In unserer Jubiläumswoche vom 13.-17.1.2015 erwartet Sie ein Sekt-
empfang, 10 % Nachlass auf alle Dienstleistungen, einige Überraschungen 
sowie die beliebten Taschenzerstäuber mit dem Duft Ihrer Wahl. Genießen 
Sie es, bei uns als Kunde im Mittelpunkt zu stehen!

Parfümerie R. • Salon »Hoyer«
Schützenstraße 25 • Markneukirchen

Telefon 037422-2972

50
JAHRE

... denn wir sind gerne für Sie da!

Die Nachwuchskegler des SKK 90 
Zwota trafen sich im letzten Jahr 
zur alljährlichen Weihnachtsfeier 
und ermittelten dabei gleichzeitig 
ihre Besten. Am Ende gewann 
wie im Vorjahr Christoph Adler. 

Es wäre schön, wenn noch einige 
Mädchen und Jungen den Weg zur 
Kegelbahn finden würden. Trainiert 
wird donnerstags von 14 bis 17 Uhr. 
Auch ein anderer Nachmittag wäre 
nach Absprache möglich.

Von links: Max Kleider (3.), Christoph Adler (1.), Dennis Tscherwinski (2.), 
vorn: Moritz Kleider 

Das Warten hat ein Ende, am letzten 
Wochenende fand in Klingenthal die Aus-
losung zum 18. Indoor Soccer Cup (ISC) vom 
16.01.-18.01.2015 und die dazu gehörige 
5. offene Klingenthaler Stadtmeister-
schaft statt. Letztere startet wieder 
am Freitag Abend in der Turn-
halle des „Elite-Sportgymnasium“ 
am Amtsberg. Dort spielen acht 
Vertreter um den Pokal des Bür-
germeisters der Stadt Klingenthal. 
An beiden Tagen werden wieder 40 
Mannschaften aus 11 Bundeslän-

dern antreten, um die Sieger der 
zwei Turniere zu ermitteln. Wie 
jedes Jahr werden wieder Pokale 
und Sachpreise unter den Teams 
ausgespielt.  Die Vorrunde des ISC 
startet wie gewohnt am Samstag 
Morgen um 8.00 Uhr und endet 
gegen 22.00 Uhr. Danach wird 
wieder zur kultigen Indoor Soccer 

Party ins Tanzcenter Gambrinus 
geladen. Erfahrungsgemäß ent-
scheidet sich dort bei Live-Musik, 
diesmal mit den „Rock-Tigers“ und 
Partystimmung das Turnier. Nur 
selten kamen die feierunwilligen 
bis ins Finale. Karten gibt’s ab 
Freitag im Vorverkauf für 5€ am 
Ausschank in der Turnhalle. Nach 
dieser Partynacht, werden dann ab 
10.00 Uhr am Sonntag wieder, die 
Tanzschuhe mit den Turnschuhen 
getauscht und in der Finalrunde 

der Sieger des Turnieres ausgespielt. 
An beiden Tagen ist natürlich für 
Speißen und Getränke gesorgt. Der 
Klingenthaler SV freut sich auf sei-
ne Gäste und Zuschauer an diesem 
Wochenende. Der Eintritt ist wie 
gewohnt frei, über Spenden freut 
sich der Verein aber trotzdem!!!
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Folgende Beschlüsse wurden in der 5. Sitzung des Stadtrates der Stadt 
Klingenthal am 17. Dezember 2014  gefasst:
(Die nichtöffentlichen Beschlüsse werden sinngemäß bekanntgegeben.)

Öffentlicher Teil:

Beschluss 78
Der Stadtrat bestätigt die vorliegende Tagesordnung.

Beschluss 79
Der Stadtrat bestätigt das Protokoll der Sitzung vom 26.11.2014.

Beschluss 80
Der Stadtrat ist sich darüber einig, den Technischen Ausschuss mit fol-
genden Mitgliedern zu besetzen und bestellt diese widerruflich mit Wirkung 
vom 18. Dezember 2014:

Mitglied                                               Stellvertreter
Hans Schlott                                       Robert Hutschenreuter
Alfons Goram	 Gerhard Nöbel
Andreas Günnel 	 André Karbstein
Thomas Ungethüm	 Michael Schmitt
Roland Jung	 Carsten Förster
Gunther Reichelt	 Angela Bräutigam
Klaus Grimm	 Peter Vodel.

Beschluss 81
Der Stadtrat ist sich darüber einig, den Ausschuss ‚Bildung, Kultur, Jugend, 
Soziales & Sport‘ mit folgenden Mitgliedern zu besetzen und bestellt diese 
widerruflich mit Wirkung vom 18. Dezember 2014:

Mitglied	 Stellvertreter
André Karbstein	 Andreas Günnel
Gerhard Nöbel	 Robert Hutschenreuter
Alfons Goram	 Hans Schlott
Stephanie Sänger	 Carsten Förster
Judith Sandner	 Klaus Grimm.

Beschluss 82
Der Stadtrat ist sich darüber einig, den Finanzausschuss mit folgenden 
Mitgliedern zu besetzen und bestellt diese widerruflich mit Wirkung vom 
18. Dezember 2014:

Mitglied                                               Stellvertreter
Hans Schlott	 Johannes Schlosser
Robert Hutschenreuter	 André Karbstein
Andreas Günnel	 Gerhard Nöbel
Carsten Förster	 Angela Bräutigam
Peter Vodel	 Klaus Grimm.

Beschluss 83
Der Stadtrat erteilt seine Zustimmung zur Wahl der Ortswehrleitung 
Brunndöbra:

Ortswehrleiter – Thomas Berger
1. Stellvertreter – André Fiedler.

Beschluss 84
Der Stadtrat erteilt seine Zustimmung zur Einsetzung der Kameraden 
Benjamin Rammler und Björn Jung als kommissarische Wehrleiter der 
Ortswehr „Klingenthal - Wache 1“.

Beschluss 85
Der Stadtrat stimmt der Annahme und Verwendung einer Geldspende der 
Fa Schunk Interrieur GmbH, The RelaxFactory in Höhe von 150,00 € für 
die Grundschule „Sigmund Jähn“ zu.

Beschluss 86
Der Stadtrat stimmt der Annahme und Verwendung einer Geldspende 
der Fa Maschinenbau Schumacher Zwota in Höhe von 170,00 € für die 
Kindertageseinrichtung „Zwoticher Waldwichtel“ zu.

Beschluss 87
Der Stadtrat stimmt der Annahme und Verwendung einer Sachspende der 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Zwota in Höhe von 220,00 € für die Kinderta-
geseinrichtung „Zwoticher Waldwichtel“ zu.

Beschluss 88
Der Stadtrat stimmt der Annahme und Verwendung einer Geldspende von 
Dipl.-Med. Volker Weller in Höhe von 350,00 € für die Kindertageseinrich-
tungen der Stadt Klingenthal zu.

Beschluss 89
Der Stadtrat stimmt der Annahme und Verwendung einer Einzelspende 
von Edeka, Frau Färber, Anke, in Höhe von 1.000,00 € für den FIS Weltcup 
2014 zu.

Beschluss 90
Der Stadtrat stimmt der Annahme und Verwendung einer Einzelspende 
der Firma Martin Wohlrab, Elektroinstallation, in Höhe von 1.500 € für 
den FIS Weltcup 2014 zu.

Beschluss 91
Der Stadtrat stimmt der Annahme und der von den jeweiligen Zuwendungs-
gebern vorgesehenen Verwendung von einer Vielzahl von Einzelspenden 
(Geld und Sachzuwendungen) in Höhe von insgesamt 2.109,00 € im Sam-
melverfahren zu.

Hennig
Bürgermeister

Am Mittwoch, dem 14.01.2015, 18:30 Uhr, findet im Sitzungssaal des Rat-
hauses Klingenthal die 4. Sitzung des Technischen Ausschusses statt.

Tagesordnung:

TOP	 Betreff
	 Öffentlicher Teil:
01	 Beschluss der Tagesordnung
02	 Öffentliche Anfragen und Informationen 
03	 Stellungnahme der Gemeinde gem. § 36 und §§ 144, 145 BauGB und  
	 § 69 SächsBO - Bauvorhaben Fl.-Nr. 316/11 und 316/13
	 Gem. Klingenthal
04	 Stellungnahme der Gemeinde - Bauvorhaben Fl.-Nr. 441/6 und 411/6  
	 Gem. Zwota
05	 Stellungnahme der Gemeinde - Bauvorhaben Fl.-Nr. 991/7 Gem.  
	 Mühlleithen
	 Nichtöffentlicher Teil:

Hennig
Bürgermeister
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Die Stadtverwaltung Klingenthal gratuliert
dem Ehepaar Heidemarie und Gert Vogel   

Thomas-Müntzer-Berg 
am 9. Januar 2015 zum Fest der Goldenen Hochzeit.

nachträglich
01.01.2015    Agnes Müller, Robert-Schumann-Str.	 zum 86.
01.01.2015 	 Ernst Fuchs, Kirchstr.	 zum 81.
01.01.2015	 Rosemarie Hartmann, Lindenstr.	 zum 75.
01.01.2015	 Klaus Langhammer, Lessingstr.	 zum 72.
02.01.2015	 Margit Hahn, Markneukirchner Str.	 zum 83. 
02.01.2015 	 Manfred Hartl, Steinfelsstr.	 zum 80.
02.01.2015	 Heinz Linke, Bachstr.	 zum 80.
02.01.2015 	 Helga Warg, Sigmund-Jähn-Str.	 zum 76.
02.01.2015	 Marga Dix, Auerbacher Str.	 zum 75.
02.01.2015	 Bodo Prüfer, Kopernikusring 	 zum 73.
02.01.2015	 Klaus Biedermann, Auerbacher Str.	 zum 73. 
02.01.2015	 Monika Rindfleisch, Dürrenbachstr.	 zum 71.
03.01.2015 	 Johann Kobsch, Oststr.	 zum 84.
03.01.2015 	 Rita Kail, Sigmund-Jähn-Str.	 zum 84.
03.01.2015	 Renate Meisel, Auerbacher Str.	 zum 73.
03.01.2015	 Ute Leupold, Pestalozzistr.	 zum 72.
04.01.2015             Hanni Meinhold, Theodor-Fontane-Str.	 zum 78.
04.01.2015 	 Rosemarie Warg, Lessingstr.	 zum 77.
04.01.2015	 Klaus Herold, Zechenbachweg, Zwota	 zum 75.
05.01.2015 	 Christa Dähn, Huther Weg 	 zum 86.
05.01.2015	 Siegfried Seidel, Falkensteiner Str.	 zum 81.

09.01.2015	 Erika Gerwich, Juri-Gagarin-Str.	 zum 88.
09.01.2015             Dieter Langner, Auerbacher Str.	 zum 78.
10.01.2015	 Rita Hoyer, Zwotaer Str.	 zum 88.
10.01.2015 	 Gertraude Weck, Lindenstr. 	 zum 86.
10.01.2015 	 Anneliese Göhring, Kopernikusring	 zum 79.
10.01.2015 	 Marianne Schlosser, Markn. Str., Zwota	 zum 77.
10.01.2015	 Gerda Fahrion, Kopernikusring 	 zum 71.
11.01.2015 	 Ursula Beyer, Otto-Lilienthal-Str.	 zum 88.
11.01.2015 	 Sonja Frank, Bergstr., Zwota	 zum 85.
12.01.2015 	 Annemarie Glaß, Robert-Koch-Str.	 zum 86.
12.01.2015 	 Gertraud Gottschlich, Dorfgasse, Mühlleithen	 zum 80.
12.01.2015	 Annerose Richter, Robert-Koch-Str.	 zum 75.
12.01.2015	 Peter Pestel, Querweg , Zwota	 zum 70.
13.01.2015	 Gerta Meinel, Bärenloch 	 zum 86.
13.01.2015	 Heide Brunner, Neue Str.	 zum 71. 
13.01.2015	 Karl-Friedrich Schmutzler, Alter Weg, Zwota	 zum 70. 
14.01.2015 	 Harri Grimm, Huther Weg	 zum 86.
14.01.2015 	 Melanie Weidlich, Untersachsenberger Str.	 zum 85.
14.01.2015 	 Traute Gehlert, Lindenstr.	 zum 81.
14.01.2015 	 Klaus Goldhahn, Dorfgasse, Mühlleithen	 zum 77.
14.01.2015	 Helga Sämann, Waleri-Bykowski-Str.	 zum 75.
14.01.2015	 Regina Leppert, Gartenstr.	 zum 74.
14.01.2015	 Christine Unterdörfer, Kopernikusring	 zum 72. 
14.01.2015	 Gerhard Flechsig, Markneuk. Str, Zwota	 zum 75.
15.01.2015 	 Rudi Glaß, Robert-Koch-Str.	 zum 88.
15.01.2015 	 Arno Fischer, Untersachsenberger Str.	 zum 81.
15.01.2015 	 Lisa Dähne, Markneukirchner Str.	 zum 77.
15.01.2015 	 Liesa Reichelt, Lindenstr.	 zum 76.
15.01.2015	 Christine Seidel, Thomas-Mann-Str.	 zum 75.
15.01.2015	 Maria Schellin, Untersachsenberger Str.	 zum 73.
15.01.2015	 Margot Bretschneider, Zur Alm	 zum 72.   

Informationen aus dem Rathaus

Informationen aus dem Rathaus

Zahlungstermine 2015 

Die Stadtverwaltung Klingenthal bittet um Beachtung folgender Zahlungs-
termine für Steuern und Pachten:
Pacht
Ortschaften Klingenthal/ Mühlleithen
20.01.2015 - Pacht Garagen und Grundstücke
Ortschaft Zwota
20.01.2015        - Pacht Garagen
01.03.2015 	 - Pacht Grundstücke
Hundesteuer
Für alle Ortschaften gesamt 15.02.2015 - Hundesteuer
Grundsteuer/ Gewerbesteuer Für alle Ortschaften gesamt
15.02.2015	 - Grundsteuer/Gewerbesteuer I. Quartal
15.05.2015	 - Grundsteuer/Gewerbesteuer II. Quartal
01.07.2015 	 - Jahreszahler
15.08.2015 	 - Grundsteuer/Gewerbesteuer III. Quartal
15.11.2015 	 - Grundsteuer/Gewerbesteuer IV. Quartal
Wir bitten die oben stehenden Termine unbedingt einzuhalten und 
Zahlungen termingerecht zu leisten, da ansonsten  lt. Kostengesetz Mahn-
gebühren zu erheben sind.

Die Stadt  Klingenthal
stellt mit Beginn des Ausbildungsjahres 2015/16

zum 01.09.2015 
1 AUSZUBILDENDE(N)

ein. Die Ausbildung zum/r Verwaltungsfachangestellten beträgt drei 
Jahre. Die Ausbildungsvergütung wird nach dem TVAöD vom 13.09.2005 
gezahlt.
Interessierte Schulabgänger 2015 werden gebeten, Ihre 
ausführlichen Bewerbungsunterlagen an die 
Stadtverwaltung Klingenthal
- Personalabteilung –
Kirchstraße 14
08248 Klingenthal

bis zum 30.01.2015, (Poststempel) zu senden. Später eingehende Bewer-
bungen können nicht berücksichtigt werden 

Hennig
Bürgermeister		

05.01.2015	 Helga Jakob, Jahnstr. 	 zum 80.
05.01.2015 	 Horst Pöhland, Dr. Zimmermannstr.	 zum 76.
06.01.2015 	 Gertraud Körner, Jahnstr.	 zum 93.
06.01.2015	 Herta Wolf, Zollstr.	 zum 91.
06.01.2015 	 Helga Stingl, Alter Staffelweg	 zum 86.
06.01.2015	 Heinz Baumgärtel, Waldhäuserweg	 zum 85.
06.01.2015	 Gottfried Kleider, Kottenh. Str., Zwota	 zum 81.
06.01.2015 	 Brigitte Müller, Dürrenbachstr.	 zum 80.
06.01.2015	 Dr. Jörn Hendel, Waldgutstr.	 zum 75.
06.01.2015	 Martina Kunstmann, Jahnweg	 zum 73.
07.01.2015	 Jürgen Meinel, Neue Str.	 zum 75.
07.01.2015	 Siegfried Knoth, Sigmund-Jähn-Str.	 zum 74.
07.01.2015	 Helmut Tröger, Max-Schmerler-Weg, Zwota	 zum 70. 
08.01.2015 	 Gerda Dörfler, Bärenloch	 zum 86.
08.01.2015 	 Edgar Frank, Bergstr., Zwota	 zum 83.
08.01.2015	 Erwin Reintke, Schlosserberg, Zwota	 zum 76.
08.01.2015	 Eva-Maria Körner, Falkensteiner Str.	 zum 70. 

Einwohnermeldeamt  geschlossen
Das Einwohnermeldeamt der Stadtverwaltung Klingenthal ist am Mittwoch, 
den 14.1.2015 wegen Schulung geschlossen.

Sprechstunde der Friedensrichterin
Die nächste Sprechstunde der Friedensrichterin findet in Klingenthal am 
Mittwoch, den 14.01.2015, in der Zeit von 10.00 – 11.00 Uhr, im Rathaus 
Klingenthal, Zimmer 206, statt.
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Jindrich Staidel Combo im Riedelhof

Sternsinger im Rathaus











   
    




 
  
  
 
€
  €


   
     
   
    




Jedes Jahr sammeln nach Weih-
nachten die Sternsinger auch in 
Klingenthal Geld für notleidende 
Kinder.  Natürlich kamen die Stern-
singer auch wieder in das Rathaus. 
Hier begrüßte sie  Bürgermeister 
Thomas Hennig  und dankte ihnen 
für ihr Engagement. Er überreichte 

eine Spende und die fleißigen Sänger 
bekamen Süßigkeiten. Anschlie-
ßend fuhren die Sternsinger mit 
dem Bürgermeister in das Zwotaer 
Rathaus. Auch dort brachten sie 
den Segen an und erhielten eine 
Spende.  D.M.

........Ende des amtlichen Teils...............................................

Amtliche Bekanntmachung der Stadt Klingenthal
Öffentliche Grundsteuerfestsetzung 

Durch die öffentliche Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteu-
ergesetzes (GrStG) in der Fassung des Art. 1 des Gesetzes zur Reform des 
Grundsteuerrechts vom 7. August 1973 (BGBl. I S.965), geändert durch 
Gesetz vom 14. Dezember 1976 (BGBl. S. 3341) durch den Einigungsvertrag 
vom 31. August 1990 i.V. mit dem Gesetz vom 23. September 1990 (BGBl. II 
S. 885,986), durch Gesetz vom 13. September 1993 (BGBl. I S. 1569), vom 27. 
Dezember 1993 (BGBl. I S. 2378), vom 14. September 1994 (BGBl. I S. 2325), 
vom 29. Oktober 1997 (BGBl. I S. 2590), vom 19. Dezember 1998 (BGBl. I S. 
3836), vom 22. Dezember 1999 (BGBl. I. S. 2601), vom 19. Dezember 2000 
(BGBl. I.S. 1790) wird die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2015 in der 
zuletzt veranlagten Höhe festgesetzt.  

Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfestsetzung 
treten für die Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn 
ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. 
Gegen die Steuerfestsetzung kann innerhalb einer Frist von einem Monat, 
die mit dem Tag der Bekanntmachung zu laufen beginnt, Widerspruch bei 
der Stadtverwaltung Klingenthal –Widerspruchsbehörde – 
Kirchstr. 14, 08248 Klingenthal eingelegt werden.

Die Grundsteuer für das Jahr 2015 wird mit den in dem zuletzt erteilten 
Grundsteuer-Abgabenbescheiden festgesetzten Vierteljahresbeträgen 
jeweils am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November (§ 28 Abs. 
1 GrStG) fällig.
Kleinbeträge werden wie folgt fällig:
1. am 15. August wenn dieser fünfzehn Euro nicht übersteigt
2. am 15. Februar und 15. August wenn dieser dreißig Euro nicht übersteigt    
    (§ 28 Abs. 2 GrStG).
Für Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit des § 28 Abs. 3 GrStG Ge-
brauch gemacht haben, wird die Grundsteuer für das Jahr 2015 in einem 
Betrag am 1. Juli 2015 fällig.

Sollten die Grundsteuerhebesätze geändert werden, oder ändern sich die 
Besteuerungsgrundlagen werden gem. § 27 Abs. 2 GrStG Änderungsbe-
scheide erteilt. 

Diese öffentliche Bekanntmachung gilt auch für Grundsteuern, die im 
Grundsteuer-Anmeldeverfahren erhoben werden.
Auf die Verpflichtung, jede Änderung bezüglich der Wohnfläche oder der 
Ausstattung, die sich auf die Steuer auswirkt, der Gemeinde mitzuteilen, 
wird an dieser Stelle ausdrücklich verwiesen.

Klingenthal, 08. Januar 2015

Hennig
Bürgermeister
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Sonntag, 14. Dezember
1. So n. Epiphanias
Kollekte: eigene Gemeinde

Kirche Zwota
9.30 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst
mit Pfr. Virginas
und Kindergottesdienst
Zum Friedefürsten
9.30 Uhr Gottesdienst
mit Pfr. Schmidt
und Kindergottesdienst
Lutherkirche
9.30 Uhr 

Abendmahlsgottesdienst
mit Pfr. Greiling
und Kindergottesdienst
Johanniskirche
9.00 Uhr Abendahlsgottesdienst
mit Pfr. Türpe
10.30 Uhr Kindergottesdienst
Katholische Kirche
Samstag, 10.01.2015
16.30 Uhr Heilige Messe 
Paracelsusklinik Schöneck
Sonntag,  11.01.2015 9.00 Uhr 
Heilige Messe Klingenthal
Dienstag, 13.01.2015 14.00 Uhr 
Seniorennachmittag

Erster Sachsenwettkampf für die Skilangläufer

Zu vermieten: Wohnung 66 qm, 
Bad/WC, 3 Zimmer, Küche, Zen-
tralheizung und Außenbalkon.
ev. Erweiterbar auf 100 qm.
& 0163-3224550.

Lego, Duplo Feuerwehr, Zirkus, 
Bauernhof und Bob der Baumeister 
sowie Baby-Spielwiese mit Licht 
und Musik zu verkaufen
& 037467-120158

Zu vermieten: Wohnung 66 qm, 
Bad/WC, 3 Zimmer, Küche, Zen-
tralheizung und Außenbalkon. Ev. 
Erweiterbar auf 100 qm.
& 0163-3224550.

Nachmieter für Dachgeschoss-
wohnung gesucht. Großes Wohn-
zimmer mit zusätzlichem Kachelo-
fen und Dachschrägen, Küche, Bad/
WC, Kizi und SZ. Zentralheizung.
& 0163-3224550.

Bis Dienstag, 11.01.2015
Weihnachtsausstellung im Musik- 
und Wintersportmuseum Motto: 
Kinderträume Musik- und Winter-
sportmuseum, Klingenthal
Samstag, 24.01.2015 08.00 Uhr
Internationaler Kammlauf von 
Mühlleithen / Kleiner Kammlauf
Größter Volksskilauf Ostdeutsch-
lands Skistadion Mühlleithen	
Sonntag, 25.01.2015 08.00 Uhr

Internationaler Kammlauf von 
Mühlleithen / Kleiner Kammlauf
Größter Volksskilauf Ostdeutsch-
lands Skistadion Mühlleithen

veranstaltungen

SVEN SCHÖNHERR
Dachdeckermeister

Lessingstraße 6
08248 Klingenthal

✆ (03 74 67) 2 88 88
www.schönherr-bedachungen.de

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

Anlässlich unseres 25-jährigen Jubiläums möchten wir uns bei 

unserer werten Kundschaft für das entgegengebrachte Vertrauen 

herzlich bedanken. 

 

Wir bieten Ihnen auch weiterhin: 

! einen kostenlosen Abholdienst bei allen Mehrtagesfahrten  

! ein faires Preis-Leistungs-Verhältnis 

und hoffen auch für die Zukunft, Sie wieder als unsere Fahrgäste 

begrüßen zu dürfen! 

 

Unsere Urlaubskataloge für 2015 erhalten Sie beim  

Reisebüro Röbiger in der Schlossstraße 1 b in Klingenthal. 

 
 

Reisedienst Scheibchen, Lutherplatz 11, 08258 Markneukirchen 

Tel.: 037422 2031 

 

Erfolgreich kehrten die vogt-
lä ndischen Sk i la ng läufer a m 
vergangenen Sonntag von ihrem 
lang ersehnten ersten Ranglisten-
wettkampf aus Marienberg zurück. 
Gelaufen wurde in der freien 
Technik bei bis zu 24 Startern je 
Altersklasse. Insgesamt 22 Athleten 
in den Altersklassen 10-15 waren 
aus den drei vogtländischen Verei-
nen VSC Klingenthal, SV Grünbach 
und TSG Bau Hammerbrücke am 
Start. 5 Siege (Janik Weidlich AK 
10, Max Goether AK 13 und Tim 
Seifert AK 14 alle VSC Klingenthal, 

Annika Saunus SV Grünbach und 
Robin Kiesel Hammerbrücke), 
1x 2. Platz (Philine Körner AK 12 
VSC Klingenthal) und 3x 3. Platz 
(Julius Lemcke AK 12, Toni Nethel 
AK 14 und Martin Stützner AK 15 
alleVSC Klingenthal) war dabei 
die Ausbeute. Das gute Ergebnis 
rundeten Marlon Rockstroh AK 
11 und Hanna Hartenhauer AK 
13 mit einem guten 4. Platz ab. 
Die positive Bilanz ist dabei auch 
der guten Zusammenarbeit der 
drei Vereine zu verdanken. Am 
Sonntag ist das nächste Kräfte-

messen der Langläufer. Diesmal in 
Mühlleithen. Da findet der nächste 
Ranglistenwettkampf im Rahmen 
der Aschbergskispiele statt. Viel 
Erfolg!
S. Seyfferth

v. l. Julius Lemcke, Hanna Har-
tenhauer, Philine Körner (VSC 
Klingenthal)

v. l. Martin Stützner, Tim Seifert 
(VSC Klingenthal)
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grimm.laden

Öffnungszeiten
Montag	 9.00-13.00 Uhr	 14.00-18.00 Uhr
Dienstag	 9.00-13.00 Uhr	 14.00-18.00 Uhr
Mittwoch	 9.00-13.00 Uhr	 14.00-18.00 Uhr
Donnerstag	 9.00-15.00 Uhr	
Freitag	 9.00-18.00 Uhr	
Samstag	 9.00-12.00 Uhr	

Steigende Gesamt- Besucherzahlen 2014 und eine 
erfolgreiche Weihnachtsausstellung
D i e  We i h n a c ht s au s s t e l lu n g 
„Kinderträume“ im Musik- und 
Wintersportmuseum Klingenthal 
lockte in den vergangenen fünf 
Wochen rund 1200 Besucher 
an. Klingenthaler Bürger, Tou-
risten, Kindergartengruppen und 
Schulklassen ließen sich von den 
vielfältigen Ausstellungsstücken 
verzaubern. Die Schnitzer zeigten 
ihr Handwerk und Frauen des „Café 
B“ Handarbeitskunst.  Das „Cafe 
B“ sorgte außerdem für leckeres 
Weihnachtsgebäck zum Naschen 
für die kleinen Besucher. Am 4. 
und 5. Dezember 2014  bastelten 
die ehemalige Kunst-Lehrerin 
Hannelore Schmidt und Stadträtin 
Peggy Bräunig mit Kindern der 
Klingenthaler Kindergärten kleine 
Geschenke zum Weihnachtsfest. 
Besonders beliebt waren auch die 
musikalischen Adventssonntage 
und die Schauvorführungen von 
Sägewerk-Modellbauer Berthold 
Meinel. Allen Mitwirkendenden 
am Rahmenprogramm der Weih-
nachtsausstellung gilt ein herzliches 
Dankeschön. Dabei blieb das Thema 
„Kinderträume“ nicht allgemein 
den traditionellen Geschenken 
wie Puppenstuben, Eisenbahnen, 
Model lautos oder Teddybären 
gewidmet, sondern erzählte ganz 
speziell auch von den Bräuchen und 
Traditionen rund um das Schenken 
im Raum Klingenthal – So stellte die 

Kirchgemeinde „Zum Friedefür-
sten“ das Bornkinnel als regionalen 
Gabenringer zur Verfügung, Christ-
kind und Rauschgoldengel und der 
Weihnachtsmann waren ebenso 
vertreten, dessen Wunschzettelbüro 
inklusive. Insgesamt verzeichnete 
das Musik- und Wintersportmu-
seums Klingenthal 2014 wieder 
steigende Besucherzahlen – nicht 
nur bei Besuchern der ständigen 
Ausstellung, sondern auch bei Ver-
anstaltungen, sowie bei Vorträgen, 
Unterhaltungsabenden und Kon-
zerten. In diesem Jahr besteht das 
Musik- und Wintersportmuseum 
Klingenthal 20 Jahre. Das Jubilä-
um der Gründung von 1995 wird 
mit einer Sonderausstellung und 
einem zweitägigen Museumsfest 
am 5. und 6. September 2015 be-
gangen.  Die Weihnachtsausstellung 
„Kinderträume“ im Musik- und 
Wintersportmuseum Klingenthal 
hat noch bis einschließlich Sonntag, 
den 11. Januar 2015 geöffnet. Von 
Montag, den 12. bis Freitag, den 23. 
Januar 2015 bleibt die Ausstellung 
wegen Umbauarbeiten geschlossen. 
Ab Samstag, den 24. Januar 2015 ist 
die reguläre Ausstellung  zur Musik- 
und Wintersportgeschichte wieder 
wie folgt geöffnet:
Öffnungszeiten ab 24. Januar 2015:
Dienstag bis Freitag: 10–16 Uhr
Wochenende und Feiertage: 13–17 
Uhr      (XB)

Modellbauer Berthold Meinel erklärte sein Sägewerksmodell vielen Gästen, 
hier gerade den Kindern des Evangelischen Kindergartens.

Vorbericht zu den Spielen des HV90 am 
10.01.15 2. Bezirksklasse Männer
Am Samstag um 16 Uhr tr it t 
Klingenthal (10:8/6) bei der USG 
Chemnitz II (3:15/11) an. Die letzten 
Begegnungen fanden in der Saison 

2011/2012 statt. Dabei konnte jedes 
Team jeweils das Auswärtsspiel 
deutlich für sich entscheiden und 
unterlag zu Hause. Rein vom Ta-
bellenstand her geht Klingenthal als 
Favorit ins Rennen. In dieser Spiel-

zeit zeigte Klingenthal bis jetzt eine 
eklatante Auswärtsschwäche und 
konnte dabei nur selten überzeugen. 
Daher gilt es nun mit hoher Ein-
satzbereitschaft, einer konstanten 
Spielweise und einem geschlossenen 

mannschaftlichen Auftreten, die er-
sten Auswärtspunkte einzufahren, 
um damit einen guten Start ins neue 
Spieljahr zu finden. 
Freizeitliga Frauen Spielfrei
Vogtlandturnier. Jugend Spielfrei


